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Kurzfassung

Am 19. August 2009 fotografierte der Autor bei Kreershäuschen im Soonwald einen 
Blauschwarzen Eisvogel (Limenitis reducta). Die Art war in Rheinland-Pfalz bis dahin 
mehr als 20 Jahre verschollen, weshalb der Fund hier im Kontext früherer Nachweise 
vorgestellt ist.

Abstract

A Southern White Admiral (Limenitis reducta) in the Soonwald, Rhineland-Palati- 
nate.

On 19 August 2009 near Kreershauschen/KH, the author took a photo of a Southern 
White Admiral. This seems to be the most recent record of the species in Rhineland- 
Palatinate, where it has been lost for more than 20 years. 1

1 Der Nachweis

Anhand der aktuellen Durchsicht einiger älterer Schmetterlingsfotos in seinem Bil­
derbestand stieß der Verfasser auf eine Aufnahme des Blauschwarzen Eisvogels (Li­
menitis reducta). Das Foto (Abb. 1) stammt vom 19. August 2009 aus dem Soonwald. 
Der Falter durchflog damals in der Nähe eines Waldweihers im Tal des Gebrother Bachs 
bei Kreershäuschen/KH mehrfach einen Waldweg innerhalb eines Laubmischwaldbe­
stands (MTB 6111, Minutenraster 9; 440 m ü. NN; Fundortkoordinaten: 7°38’07” E / 
49°53’43” N).



Abb. 1: Blauschwarzer Eisvogel (.L im en itis  red u c td ) am 19. August 2009 bei Kreershäuschen/KH. 
Aufnahme: Verf.

Herr Ernst B lum, Neustadt/Weinstraße (in lit), wies den Verfasser auf die extreme 
Seltenheit der Art hin und darauf, dass sie in den Jahren 1973 bis 1977 bei Duchroth/ 
KH beobachtet worden war. Föhst & B roszkus (1992), bei denen die Art noch unter 
der Bezeichnung Limenitis anonyma Lewis (camilla auct. nee L.) genannt ist, be­
schreiben -  teils unter Bezug auf Lederer & Künnert (1963) -  für das Hunsrück- 
Nahe-Gebiet einige wenige historische Funde (Binger Wald, Erbach, Martinstein, Roth 
und Stromberg), für welche die Daten überwiegend aus der ersten Hälfte des 20. Jahr­
hunderts stammen. Kraus & Schulte (2007) zeichnen für die Pfalz ein ähnliches Bild 
seltener Einzelfunde (Zweibrücken, Neustadt/Weinstraße) aus der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts und einiger weniger Fundorte im Nordpfälzer Bergland (bei Hallgarten, 
Montforterhof und Neudorferhof) in den 1970er Jahren. Die Letztbeobachtung in die­
sem Gebiet stammt aus dem Jahr 1978. Für Rheinhessen nennt Hasselbach (1981) 
drei Fundorte in der „Rheinhessischen Schweiz“ um Nack, Nieder-Wiesen und Wen­
delsheim aus den Jahren 1967-1979 und den Mainzer Sand als historisches Vorkom­
mensgebiet (Hasselbach 1987 mit Verweis auf Reichenau 1904). Lokal hat man die 
Art in den 1960er Jahren sowohl auf der hessischen Seite des Mittelrheintals bei Lorch/ 
RÜD als auch gegenüber im Binger Wald/MZ gefunden (Lederer & Künnert 1963). 
„Im Jahr 1988, also zehn Jahre nach seinem Verschwinden in der Pfalz, gelang A. 
Schmidt im Mittelrheintal nahe Kaub der landesweit letzte Nachweis des Blauschwar­
zen Eisvogels; Limenitis reducta ist mittlerweile landesweit ausgestorben“, fassen 
Kraus & Schulte (2007) den Status der Art in Rheinland-Pfalz zusammen.



Bemerkenswert ist eine Mitteilung von Herrn Dr. habil. Manfred N iehuis, der in un­
mittelbarer Nachbarschaft des aktuellen Fundortes als etwa zehn- oder zwölfjähriger 
Gymnasiast den Blauschwarzen Eisvogel Mitte der 1950er Jahre in einem Seitental des 
Gräfenbachs zwischen Wallhausen/KH und Dalberg/KH zusammen mit den beiden an­
deren Eisvogelarten fing. Auch wenn das Funddatum nicht mehr genauer rekonstruier­
bar ist, lässt sich doch der Fundort des Bachtals im Wallhausener Wald nahe dem Ra­
benfels (MTB 6012, Minutenraster 55, 300 m ü. NN) exakt bezeichnen. Die Mitteilung 
ist auch insofern von Interesse, als zwischen dem damaligen Fundort und dem aktuell 
hier berichteten nur ca. 8 km Distanz liegen.

Der neue, nach den vorliegenden Informationen zeitlich aktuellste Nachweis aus 
2009 sei hier kurz mitgeteilt, nicht zuletzt um Interessierte zur Nachsuche nach dem 
in Rheinland-Pfalz bis dahin mehr als 20 Jahre verschollenen Falter bzw. zur Mel­
dung weiterer Funde zu motivieren. Die Einzugsgebiete des Gräfenbachs und des 
Ellerbachs am Südostabfall des Soonwaldes könnten in dieser Hinsicht lohnende 
Ziele sein.
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